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Schulprogramm (Leitsätze und Leitziele, teilweise Q ualitätsstandards) des  

Gymnasiums am Wall 

Eingabe der Steuergruppe vom 10.5.2011 

Beschlossen durch den Schulvorstand am: 29.09.2011 

Genehmigt von der Gesamtkonferenz am: 04.10.2011 

Erarbeitet von der Steuergruppe in Anlehnung an das  Leitbild der Schule und die 
Ergebnisse der SCHILF-Tagungen im Schuljahr 2009/20 10 

Hinweis: 

„WIR“ meint alle Beteiligten, die Schülerinnen und Schüler zusammen mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern, das nichtpädagogische Pers onal und die Eltern.
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1. Wir vermitteln grundlegende Kompetenzen für Stud ium und Beruf. 

(Ausführung zum Leitbild: „Als Schulgemeinschaft … ein gutes Abitur als Voraussetzung 
für ein Studium zu ermöglichen. … Berufsausbildung …“) 

Leitziele: Qualitätsstandards: 
a. Wir vermitteln ein breites 

Allgemeinwissen und fundiertes 
Fachwissen. 

 
 

Wir informieren uns ständig über 
gesellschaftliche Veränderungen. 
 
Wir unterrichten nach den curricularen 
Vorgaben und arbeiten fächerübergreifend 
zusammen. (Link Fächer Homepage) 
 

b. Wir vermitteln und trainieren die 
Anwendung vielfältiger Lehr-, Lern- 
und Präsentationsmethoden. 
Wir unterstützen einen 
kompetenten und 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Medien. 

 

Wir haben ein Methodenkonzept. 
Wir haben ein Medienkonzept. (Link 7) 
Maßnahme: u.a. Internetführerschein 

c. Wir fördern unsere Schülerinnen 
und Schüler mit besonderen 
Angeboten. 

 
 

Wir bieten ein breites AG-Angebot an (Link 
AG-Angebot Homepage). 
Wir haben ein Förderangebot (GeHa-
Konzept, Hochbegabtenverbund). 
Wir bieten die Möglichkeit zum Erwerb von 
Zertifikaten an (in Französisch: DELF, in 
Englisch: Cambridge-Zertifikat). 
Wir pflegen Austauschprogramme mit  
Partnerschulen (Link4). 
Die MINT- Fächer werden ergänzt durch 
den Wettbewerb Formel-Z. (Link 6) 
 

d. Wir ermöglichen vielfältige Einblicke 
in das Berufsleben. 

Wir haben ein Berufsorientierungskonzept, 
welches unter anderem enthält: (Link 1) 
 

1. Wir führen jährlich einen 
Berufsorientierungstest (geva-Test) 
durch. 

2. Wir haben ein von Eltern 
organisiertes Berufsforum. 

3. Wir führen jährlich ein Praktikum im 
Jahrgang 10 durch und begleiten 
es. 

4. Wir nehmen regelmäßig an 
Hochschulinformationstagen teil. 
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2. Wir erziehen unsere Schülerinnen und Schüler zu sel bstständigen und sich ihrer 
Verantwortung für Umwelt und Gesellschaft bewussten  Persönlichkeiten. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 

a. Wir erziehen zu Eigenverantwortung 
und Selbstständigkeit. 

Maßnahmen zum gewaltfreien Umgang mit 
Konflikten werden kontinuierlich 
durchgeführt. 

b. Wir fördern Verbindlichkeit, 
Verlässlichkeit und 
Kooperationsfähigkeit. 

Maßnahmen, Vereinbarungen, Beschlüsse 
werden von allen akzeptiert und umgesetzt. 

c. Wir erziehen unsere Schüler zu 
selbstbewussten Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen. 

Die Schule hat ein Präventionskonzept. 

Wir haben eine aktive Schülervertretung. 

 

d. Wir berücksichtigen das Prinzip einer 
nachhaltigen Entwicklung in allen 
Aktionsfeldern der Schule. 

 

e. Wir leben ein Miteinander, das auf 
Rücksicht, Toleranz und 
Hilfsbereitschaft basiert. 

Wir haben Streitschlichter. 

Wir haben Beratungslehrer. 

f. Wir sprechen uns ausdrücklich gegen 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 
aus. 

Wir führen regelmäßig Aktivitäten zum 
Bereich „Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“ durch. 
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3. Wir fördern die Entwicklung unserer Schülerinnen un d Schüler durch 
qualitätsorientierten Unterricht. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 

a. Wir gestalten gemeinsam 
zielgerichtete Lern- und 
Entwicklungsprozesse. 

Dazu treffen alle jeweiligen Gremien 
verbindliche fachbezogene, 
fächerübergreifende, pädagogische und 
organisatorische Absprachen und sorgen für 
deren Einhaltung. 

b. Wir wecken die Begeisterung und 
Neugierde der Schülerinnen und 
Schüler und halten diese lebendig. 

Wir gestalten den Unterricht 
abwechslungsreich auf der Grundlage 
der curricularen Vorgaben unter 
Anwendung der fachspezifischen 
Methoden. 
Maßnahme: 
Alle Lehrkräfte richten ihren Unterricht an den aktuellen 
Lehrplänen aus; dazu trifft jede Fachgruppe mindestens 
einmal jährlich in einer Fachkonferenz  Absprachen bezüglich 
der schulischen Ausgestaltung des Kerncurriculums/ der 
Lehrpläne. 

c. Wir fördern und fordern unsere 
Schülerinnen und Schüler 
entsprechend ihren Stärken und 
Schwächen mit besonderen 
Angeboten für den Einzelnen. 

Wir ermöglichen und fördern praktische 
Erfahrungen an außerschulischen Lernorten, 
auf Exkursionen, Schulfahrten, bei 
kulturellen Angeboten und in 
entsprechenden Arbeitsgemeinschaften. 
 
Alle Schülerinnen und Schüler werden nach 
einem verbindlichen, jahrgangsspezifischen 
Methodenplan mit grundlegenden 
Arbeitstechniken und Methoden vertraut 
gemacht. 
 
Alle Schülerinnen und Schüler erwerben 
Kompetenzen im Umgang mit Medien sowie 
Informations- und 
Kommunikationstechnologien. 
 
Im Rahmen der im Lehrplan verankerten 
Gesundheitserziehung schulen wir 
Bewegungs- und Ernährungsbewusstsein im 
Unterricht (und in Gruppen des 
Ganztagsbereiches). 
 
In der 5./6. Klasse bieten wir den Schülern 
den Unterricht in einer Bläserklasse an. 
 
Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler 
durch fachspezifischen Förderunterricht. 
 
In der 10. Klasse werden die Wahlfächer 
Informatik, Darstellendes Spiel und 
Sporttheorie angeboten. 

d. Wir fördern die Leistungsbereitschaft 
durch transparente und 
unterstützende Bewertung und 

Alle Fachgruppen legen sich auf 
gemeinsame Kriterien zur Bewertung der 
Leistung fest. 
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Würdigung. Alle Schülerinnen und Schüler und ihre 
Erziehungsberechtigten erhalten regelmäßig 
Rückmeldung über den Lernstand. 

e. Wir achten auf einen sinnvollen Anteil 
an fächerübergreifendem und 
projektorientiertem Unterricht. 

Besondere Schülerleistungen werden 
gewürdigt. 
Die Lehrkräfte nutzen die Möglichkeiten zu 
fächerübergreifender und projektorientierter 
Arbeit in allen Jahrgängen. 
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4. Wir orientieren Entscheidungen im Bereich Schulentw icklung an gemeinsam 
entwickelten und durch die Gremien beschlossenen Zi elvorstellungen. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 

a. Wir fällen Entscheidungen 
demokratisch. 

Wir legen Entwicklungsschwerpunkte 
gemeinsam fest. 

b. Wir kommunizieren 
Entscheidungen an alle Beteiligten. 

Wir haben ein Kommunikationssystem, 
welches einfach, schnell und transparent 
für alle Betroffenen die von der 
Schulgemeinschaft und den Gremien 
beschlossenen Zielvorstellungen 
transportiert. 

(Maßnahmen: Elternbrief, ISERV, Homepage) 

c. Wir setzen Entscheidungen 
transparent um. 
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5. Wir arbeiten kontinuierlich an der Verbesserung uns erer Schul- und 
Unterrichtsqualität. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 

a. Wir unterrichten auf dem aktuellen 
fachwissenschaftlichen und 
fachdidaktischen Stand. 

Jede Fachgruppe sorgt dafür, dass die 
Erkenntnisse/ Ergebnisse von 
Fortbildungen allen Fachkollegen 
zugänglich gemacht werden. 

b. Wir gestalten mithilfe eines breiten 
Methodenspektrums unseren 
Unterricht zielorientiert. 

Wir haben ein Fortbildungskonzept, 
welches jährlich aktualisiert wird. 

c. Wir nehmen jede einzelne Schülerin 
und jeden einzelnen Schüler in 
seiner Persönlichkeit und mit seinen 
Bedürfnissen wahr. 

Wir erweitern kontinuierlich unsere 
pädagogischen Kenntnisse. 

 Wir haben Beratungslehrerinnen und -
lehrer. 

d. Wir achten auf 
ressourcenschonendes Arbeiten.  

Wir gestalten Abläufe effektiv und 
transparent. 

(Maßnahmen: Nachschreibetermine SekI und SekII; 
Abiturablaufprozess; Auswahl 5.Klässler; 
Einschulung 5. Klässler; Projekttag; Präsentationen 
Sprachen) 

Wir überprüfen die Ziele des 
Schulprogramms jährlich. 

 Wir erhalten unsere Infrastruktur aktiv. 
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6. Wir gestalten unsere Schule als Lebensraum mit a ngenehmer Lern- und 
Arbeitsatmosphäre für ein vielfältiges, aktives Sch ulleben. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 
a. Wir schaffen ein motivierendes 

Lern- und Arbeitsklima. 
Wir haben ein Konzept zur Gestaltung und 
Nutzung der Räumlichkeiten. 

b. Wir pflegen in unserer Schule einen 
fairen, wertschätzenden, respekt- 
und vertrauensvollen Umgang 
miteinander. 

Wir haben eine Schulordnung (Link 10), die 
auch den Umgang mit Problemen und 
Konflikten regelt. 
Wir haben ein Programm zur 
Gewaltprävention. 
Wir haben ein Konzept zur 
Zusammenarbeit von Lehrern, Schülern 
und Eltern in Gremien. (Link zur 
Gremienseite) 

c. Wir ermöglichen ein vielfältiges und 
aktives Schulleben. 

Wir haben ein Einschulungskonzept. 
Wir haben ein AG-Konzept. (Link AG-
Angebot Homepage) 
Wir haben ein Austauschprogramm. 
Wir haben ein Schulfahrtenkonzept. 
Wir nehmen an Wettbewerben teil. 
Wir binden außerschulische Lernorte mit 
ein. 
Wir veranstalten regelmäßig 
Theateraufführungen, Autorenlesungen, 
Konzerte und Kunstausstellungen (Link 
11). 
Wir haben aktive Vereine (Link zu 
Vereinen). 
Die aktive Beteiligung der Eltern und 
Schüler am Schulleben genießt einen 
hohen Stellenwert. 

d. Wir streben gemeinsam ein hohes 
Maß an Zufriedenheit aller 
Mitglieder der Schulgemeinschaft 
an und wollen diese kontinuierlich 
erhöhen. 

Wir führen regelmäßig Befragungen der 
Mitglieder der Schulgemeinschaft durch. 

e. Wir sorgen dafür, dass die 
notwendigen Ressourcen zur 
Verfügung stehen. 

Jede Fachgruppe, Arbeitsgruppe, 
Gremium, … meldet ihren Finanzbedarf für 
das Folgejahr bis zum 1.11. eines Jahres 
bei der Schulleitung an. 

 Die Schulleitung meldet regelmäßig den 
Renovierungsbedarf an den Schulträger. 
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7. Wir achten auf die gesundheitlichen Bedürfnisse aller am Schulalltag 
Beteiligten. 

Leitziele: Qualitätsstandards: 

a. Gesunde Ernährung, Bewegung, 
Entspannung haben einen hohen 
Stellenwert im Schulalltag. 

Wir haben ein Präventionskonzept. 

Aspekte der Gesundheitserziehung werden 
im Kontext des Biologieunterrichts und 
anderer Fächer behandelt: 

� Rauchen 

� Drogenprävention 

� Familienplanung 

� AIDS 

� Gesunde Ernährung 

� Impfungen und 
Krankheitsvorsorge 

Das GaW ist eine rauch-, drogen- und 
waffenfreie Schule. 

Wir haben eine Cafeteria (Link FIT) 

Wir haben eine angemessene 
Mittagspause. 

  

 

  

 

 


